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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

FC Teugn : FC Train 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Alkofer und Giesl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des FC Teugn im Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) gegen den FC Train benennen, der
nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Alkofer und Giesl die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Zirbus / Alkofer gegen Kaufhold / Buchner
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 7:11, 11:9, 11:9 nicht verloren. Bis in den letzten
Durchgang ging das Doppel zwischen Giesl / Sachs und Buchner / Lanzl, das Giesl / Sachs
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Tobias Buchner zeigte Werner Zirbus seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Andreas
Alkofer war im Einzel gegen Reinhold Kaufhold nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0.
Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Markus Giesl
hatte gegen Michael Lanzl bei seinem 3:0 keine Probleme. Mit nur einem Satzverlust ging danach
Wolfgang Sachs gegen Alexander Buchner durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Werner Zirbus seinem Gegner Reinhold Kaufhold letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der
insgesamt 34 Ballwechsel beinhaltete. Andreas Alkofer wehrte eine 1:0 Satzführung von Tobias
Buchner ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu
erwartenden Begegnung noch ein. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Markus Giesl gegen
Alexander Buchner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:13, 11:3, 16:14 in der im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: FC Teugn 8 Punkte, FC Train 1 Punkte. Lange
dagegenhalten konnte nachfolgend Wolfgang Sachs beim 2:3 gegen Michael Lanzl. Das Spiel verlor
Sachs dennoch im 5. Satz. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Teugn nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf, während der
FC Train vor dem nächsten Spiel, das am 29.10.2022 gegen die TSG Laaber ansteht, 2:6 Punkte zu
verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Teugn bestreitet unterdessen das nächste Spiel am
04.11.2022 gegen den ASV Undorf.

 Statistik:
 FC Teugn

Doppel: Zirbus / Alkofer 1:0, Giesl / Sachs 1:0 
Einzel: W. Zirbus 1:1, A. Alkofer 2:0, M. Giesl 2:0, W. Sachs 1:1 

 FC Train
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Doppel: Kaufhold / Buchner 0:1, Buchner / Lanzl 0:1 
Einzel: R. Kaufhold 1:1, T. Buchner 0:2, A. Buchner 0:2, M. Lanzl 1:1


